
Planzeichenerklärung 
Es gilt die Planzeichenverordnung (PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 
1991 S. 58) geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 4. Mai 2017 (BGBl. I 
S. 1057).

Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB; §§ 1 und 4 BauNVO)

Allgemeine Wohngebiete
(§ 4 BauNVO)

Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Grundflächenzahl

Zahl der VollgeschosseI
Bauweise, Baugrenzen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 und 23 BauNVO)

Offene Bauweise

Nur Einzelhäuser zulässig

Baugrenze

o

E

Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

Straßenverkehrsflächen

Schutz, Pflege, Entwicklung von Natur und Landschaft
(§ 9 Abs. 1 Nr. 20 und 25 BauGB)

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

I. Festsetzungen

II. Darstellungen ohne Normcharakter

Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen 
und für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern 
und sonst. Bepflanzungen sowie von Gewässern

Bäume - Anpflanzen

Fußgängerbereich

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern 
und sonstigen Bepflanzungen

0,25

Flächen für Massnahmen zum Schutz, zur Pflege 
und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Flächen, die von einer Bebauung freizuhalten sind

Vorhandene Gebäude

Flurstücksgrenzen, vermarkt

Flurstücksnummer

Flurstücksgrenzen, unvermarkt

II. Darstellungen ohne Normcharakter

Flurgrenze

39
22

Vorgeschlagene Grundstücksaufteilung

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs 
des Bebauungsplans Nr. 14

Waldabstand 30 m

Gemeinde Borgwedel  , Kreis Schleswig-Flensburg
1. Ergänzung und Änderung des Bebauungsplans Nr. 14 "Schoolkoppel / Ringstraße" 
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